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Hintergrund

• Selbst-Management-Schulungen für 
Menschen mit chronifizierter Fatigue 
(z.B. nach Krebs, bei COPD, MS, 
Rheuma): anerkannter, evidenz-
basierter Behandlungsansatz

• Energiemanagement und kognitive 
Verhaltenstherapie  fördern lösungs-
orientierte Umgestaltung des  Alltags

Kontakt: ruth.hersche@supsi.ch
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Ziele

• Fatigue, Energie und beeinflussende Faktoren besser verstehen

• Trotz Fatigue einen befriedigenden, ausgefüllten Alltag gestalten

• Als Expertin/e der eigenen Energie diese bewusst verwalten

• Gezielt Energiesparstrategien einsetzen, um Energie für wichtige 
Tätigkeiten zur Verfügung zu haben

• Routinen & Gewohnheiten, die sich positiv auf Arbeit, soziale 
Kontakte & Freizeit auswirken, im Alltag konsequent einsetzen

Entwicklung  & Forschung

2017: Evidenzen-basierte Entwicklung: Behandlungsprotokoll &
Arbeitsmaterial für Teilnehmende

2018: Fokusgruppen- & Pilotstudie (RCT, n=47)

2019:       Übersetzung der Materialen: F & I

2020-21: RCT mit Menschen mit MS (Valens, n=>150)

2021-22: Machbarkeitsstudie mit Menschen nach Krebs (pre-post-
test-design, Gais)

2021-22: Fokusgruppen- & Pilotstudie mit Menschen mit Long-
COVID (pre-post-test-design, REHAB Basel) 

seit 2018: >250 Ergotherapeut/inn/en ausgebildet

Ergebnis-Dimensionen

 Selbstwirksamkeit/-serwartung (SWE-BESS) 

 Kompetenz im Alltag (OSA)

 Lebensqualität (SF-36)

 Einfluss Fatigue auf Alltag (MFIS)

Therapie-Modalitäten

• EMS-geschulte/r Ergotherapeut/in

• In peer-Gruppen: ca. 5 Teilnehmende

• Begründet auch in Einzeltherapie 

• Ambulant: 75 min., 1x wöchentlich/14-tägig 

• Stationär:  60 min., 1-2x wöchentlich

Einschlusskriterien für Gruppe

• Diagnostizierte Fatigue (FSS ≥4)

• Keine schwere Depression (BDI-FS<8)

• Sprachliche Kompetenzen

• Keine schweren kognitiven Einschränkungen 
(MMSE >26)

• Motivation für Patientenedukation
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